
Fahrradmitnahme:

Im mitgeführten Anhänger können bis zu 15 Fahrräder trans-
portiert werden. Tandems, versicherungspflichtige E-Bikes 
und Kinderanhänger können nicht transportiert werden.  

Allgemeine Verhaltenshinweise für Wandertouren auf 
dem Gebiet des ehemaligen Truppenübungsplatzes:

� Bitte verlassen Sie die ausgewiesenen Wanderwege nicht! 
Diese sind mit gelb markierten Pfählen bzw. gelben 
Rauten und Wandertafeln gekennzeichnet.

� Bitte benutzen Sie festes Schuhwerk und achten Sie 
außerdem auf einen guten Sonnenschutz! 

� Vergessen Sie nicht, etwas zu Trinken mitzunehmen!

Der Biosphärenbus wird unterstützt vom Alb-Donau-Kreis
und vom Landkreis Reutlingen sowie von den Städten 
bzw. Gemeinden Bad Urach, Heroldstatt, Laichingen, 
Münsingen und Römerstein.

Allgemeine Informationen zum Biosphärenbus:
Betriebszeiten: An Sonn- und Feiertagen 
vom 1. Mai bis zum 3. Sonntag im Oktober

Tarif: Bei Fahrten mit dem Biosphärenbus gilt der 
Biosphärenbustarif.

Tagesticket: 2 EUR, Tagesticket Gruppe*: 5 EUR
* Gruppen bis zu 5 Personen oder Familien (= alle in einem
Landesfamilienpass eingetragenen Personen)

Bei Anreise mit dem ÖPNV: Kostenlos umsteigen in den 
Biosphärenbus mit gültigem naldo-/DING-Fahrschein, 
Baden-Württemberg-Ticket oder MetropolTagesTicket. 

Verknüpfungen mit anderen Verkehrsangeboten:

� am Bahnhof Münsingen mit der Schwäbischen Alb-Bahn und
mit den Rad-Wanderbussen aus Bad Urach und ins Lautertal

� in Zainingen Rathaus mit dem Rad-Wanderbus (Linie 177.1) 
von und nach Oberlenningen

� in Feldstetten und in Heroldstatt Hülbenstraße mit dem 
Rad-Wanderbus (Linie 369) von und nach Blaubeuren

Mit freundlicher Unterstützung

Europäischer Landwirtschftsfonds
fur̈ die Entwicklung des ländlichen

Raums (ELER)
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Biosphärenzentrum

Das Biosphärengebiet Schwäbische Alb –
von der UNESCO geadelt

Das Biosphärengebiet Schwäbische Alb ist eine einzigartige,
über Jahrhunderte gewachsene Natur- und Kulturlandschaft. 
Im Jahr 2009 wurde es von der UNESCO anerkannt. 
Das Herz des ca. 85.300 ha großen, 29 Gemeinden umfassenden
Großschutzgebiets ist der ehemalige Truppenübungsplatz Mün-
singen. Weitgehend frei von Straßenbau und intensiver Land-
wirtschaft ist er wie ein Zeitfenster in das Leben der Menschen
vor 150 Jahren. 

Biosphärengebiete sind Modellregionen für eine nachhaltige
Entwicklung. In Biosphärengebieten werden gemeinsam mit 
den Bewohnern Ideen erprobt, wie beispielhaft die Kulturland-
schaft erhalten und die Menschen gleichzeitig ihr Auskommen
haben können. 

Kontakt:

DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB)
KundenCenter Münsingen, Bahnhofstraße 9, 72525 Münsingen
Tel.: 07381 / 93 94 0
www.bahn.de/rab

Touristik Information Münsingen
Hauptstraße 13, 72525 Münsingen
Telefon: 07381/182-145
E-Mail: touristinfo@muensingen.de
www.muensingen.de

Landratsamt Reutlingen, Kreisamt für nachhaltige Entwicklung
Bismarckstr. 47, 72764 Reutlingen
Telefon: 07121/480-3332
E-Mail: Nachhaltige-Entwicklung@Kreis-Reutlingen.de
www.kreis-reutlingen.de

Biosphärenbus –
bitte einsteigen !



Tourenvorschläge mit dem Biosphärenbus

� Tour 1: Von Zainingen über Gruorn zur Trailfinger Säge
Man steigt an der Bushaltestelle Zainingen Rathaus aus und
folgt zunächst der Uracher Straße. Am Gasthaus Löwen biegt
man nach links in die Münsinger Straße ab. Man verlässt 
Zainingen und erreicht nach ca. 1,2 km den ehemaligen Trup-
penübungsplatz Münsingen. Dort überquert man zunächst die
Panzerringstraße und wandert dann weiter auf dem Weg Nr. 6 
in Richtung Gruorn. Nach gut 200 m zweigt man nach rechts
auf den Weg Nr. 8 ab und gelangt so zum Aussichtsturm Hursch
(Höhe 42 m, Besichtigung möglich an Sonn- und Feiertagen
von März bis Oktober). Man wandert auf demselben Weg wieder
zurück und biegt bei der Einmündung in den Weg Nr. 6 nach
rechts ab in Richtung Gruorn. Nach ca. 5 km erreicht man Gruorn.

Besichtigungsmöglichkeiten in Gruorn:
Stephanus-Kirche und das alte Schulhaus (geöffnet an Sonn-
und Feiertagen von April bis Oktober von 11–18 Uhr, in der 
Stephanus-Kirche jeweils um 14.30 Uhr Möglichkeit zur Teil-
nahme an einer Führung, im alten Schulhaus Angebot an 
regionalen Spezialitäten sowie Kaffee und Kuchen)
Von Gruorn wandert man weiter auf dem Weg Nr. 5 bis zur 
Bushaltestelle Trailfingen Säge.
Länge der Wanderstrecke: ca. 11 km 
(überwiegend auf asphaltierten Wegen)

Hinfahrt mit dem Biosphärenbus ab Münsingen Bahnhof:
10:20 Uhr/12:20 Uhr

Rückfahrt mit dem Bus ab Haltestelle Trailfingen Säge nach 
Münsingen:
16:26 Uhr mit dem Biosphärenbus
17:18 Uhr mit dem Regionalbus Linie 7643 
17:51 Uhr mit dem Regionalbus Linie 345 A

� Tour 2: Von Feldstetten zum Biosphärenzentrum 
(Insbesondere geeignet als Inliner-Tour)

Man wandert von der Haltestelle Feldstetten entlang der Lange
Straße / B 28 in Richtung Römerstein bis zum Ortsausgang von
Feldstetten. Ab der Einmündung der Ennabeurer Straße in die B
28 wandert man auf einem links der Bundesstraße verlaufenden
landwirtschaftlichen Weg weiter bis zum Eingang des ehemali-
gen Truppenübungsplatzes. Dort benutzt man den Weg Nr. 1
und befindet sich auf der ehemaligen Hardt- oder Poststraße,
die an zahlreichen Relikten aus der militärischen Nutzung des
Geländes vorbeiführt. Nach ca. 9 km verlässt man den Weg Nr. 1
und wandert auf dem Weg Nr. 2 bis zum Ausgang des ehemali-
gen Truppenübungsplatzes am Böttinger Bahnhöfle. Dort kann
man entweder in den Bus einsteigen oder nach rechts abbiegen
und  weiterwandern bis zum Biosphärenzentrum Schwäbische
Alb im Alten Lager*. Dort wird auf einer Fläche von 450 m²
eine attraktive und kindgerechte Ausstellung über die Biosphä-
renreservate weltweit, den angrenzenden Truppenübungsplatz
Münsingen, die heimischen Wälder, über Imkerei, Beweidung
und die Stadt-Land-Beziehungen in der Region, präsentiert.
Länge der Wanderstrecke von Feldstetten Ortsmitte bis zum 
Biosphärenzentrum Schwäbische Alb: ca. 11,5 km.
(ausschließlich auf asphaltierten Wegen)

* Öffnungszeiten siehe www.biosphärengebiet-alb.de

Anreise mit dem Biosphärenbus ab Münsingen Bahnhof:
10:20 Uhr/12:20 Uhr

Anreise mit dem Regionalbus Linie 7646 ab Bad Urach 
Busbahnhof 10:33 Uhr

Rückfahrt mit dem Biosphärenbus nach Münsingen Bahnhof:
17:30 Uhr ab Haltestelle Böttingen Bahnhöfle, 17:33 Uhr ab 
Haltestelle Auingen Biosphärenzentrum

� Tour 3: Von Hengen durch das Brucktal bis nach 
Zainingen oder bis nach Feldstetten

Von der Haltestelle Hengen Morgenäcker (im Falle einer An-
reise mit dem Biosphärenbus) oder von der Haltestelle Hengen
Rathaus (bei einer Anreise mit dem Regionalbus 7646) wandert
man über die Alte Straße bzw. die Böhringer Straße bis zur 
L 245. Man überquert die L 245 und wandert weiter auf einem
asphaltierten Weg in Richtung Sportplatz. Nach weniger als 
1 km erreicht man eine Weggabelung. Dort verlässt man den
asphaltierten Weg und folgt einem mit einem gelben Dreieck
ausgeschilderten Weg in Richtung Wald. 
Nach ca. 1 km durch den Wald auf einem teilweise unbefestig-
ten Pfad (oberhalb der L 245) erreicht man einen geschotterten
Waldweg (Weg Nr. 11). Dort biegt man nach links ins idyllische
Brucktal ab. Man kommt vorbei am Rappenfelsen und wandert
entlang der Außengrenze des ehemaligen Truppenübungsplat-
zes. Auf diesem Weg geht es weiter durch das Bental bis zur
Einmündung in den Weg Nr. 6 bei Zainingen. Dort kann man
entweder nach links abbiegen und direkt nach Zainingen wan-
dern. Oder man macht noch einen Abstecher zum Aussichtsturm
Hursch (siehe auch Tour Nr. 1): Man zweigt hierzu nach rechts
ab, überquert die Panzerringstraße und biegt anschließend nach
ca. 200 m nochmals nach rechts ab auf den Weg Nr. 8. Vom
Aussichtsturm Hursch wandert man auf demselben Weg wieder
zurück bis nach Zainingen.
Alternativ kann man auch den Weg Nr. 6 überqueren und auf
dem Weg Nr. 8 in Richtung Feldstetten weiterwandern. Nach 
ca. 2 km besteht die Möglichkeit, einen kurzen Abstecher zum
Aussichtsturm Waldgreut zu machen (Höhe 20 m, Besichtigung
möglich an Sonn- und Feiertagen von März bis Oktober). 
Anschließend wandert man bis zum Eingang des ehemaligen
Truppenübungsplatzes beim Parkplatz Feldstetten und von 
dort bis zur Ortsmitte (vgl. auch Tour 2).
Länge der Wanderstrecke: bis Zainingen ca. 11 km 
(einschließlich Zweigstrecke zum Aussichtsturm Hursch), 
bis Feldstetten ca. 18,5 km (einschließlich Zweigstrecken zu 
den Aussichtstürmen Hursch und Waldgreut).

Anreise mit dem Biosphärenbus ab Münsingen Bahnhof:
10:20 Uhr/12:20 Uhr 

Anreise mit der Regionalbuslinie 7646 ab Bad Urach Busbahnhof:
10:33 Uhr/14:33 Uhr 

Rückfahrt ab Zainingen Rathaus
mit dem Biosphärenbus nach Münsingen Bahnhof: 
Abfahrt 16:55 Uhr, mit dem Regionalbus Linie 7646 nach 
Bad Urach Busbahnhof: Abfahrt 15:53 Uhr/17:56 Uhr 

Rückfahrt ab Feldstetten Ortsmitte
mit dem Biosphärenbus nach Münsingen Bahnhof: 
Abfahrt 17:08 Uhr, mit dem Regionalbus Linie 7646 nach 
Bad Urach Busbahnhof: Abfahrt 17:34 Uhr


